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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1892 Bad Endorf : TSV 1864 Haag 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Schmid tütet den Sieg für den TSV 1892 Bad Endorf ein

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1892
Bad Endorf das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
gegen den TSV 1864 Haag am Freitagabend mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die
Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt
erzielte im 14. Saisonspiel Hans Schmid durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für
die Heimmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Ramm / Ebersberger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stöckl / Raab. Beim
anschließenden 11:5, 15:13, 12:10 gegen Herbst / Schumacher fanden Reischl / Schmid wiederum
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Michael Reischl beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Josef Herbst ab dem ersten Ballwechsel. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Karl-Georg Ramm, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Michael Stöckl verlor. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Ebersberger seinen
Gegner Markus Raab beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Völlig ungefährdet war derweil
der Sieg von Hans Schmid gegen Lars Schumacher nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:
11, 11:9, 11:6 nicht verloren. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV 1892 Bad
Endorf und des TSV 1864 Haag in die Box. Nach einem Erfolg für Michael Reischl sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Michael Stöckl letztlich nicht ins
Ziel bringen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Karl-Georg Ramm letztlich parat, um Josef Herbst final zu gefährden, somit stand es am
Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 6:11, 5:11, 9:11. 13:13 (Ramm) bzw. 13:
13 (Herbst) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Christian Ebersberger
gegen Lars Schumacher durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Trotz anfänglichen Problemen
im ersten Satz drehte Hans Schmid das Match gegen Markus Raab und gewann in vier Sätzen.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Raab nun 13 Siege und 11 Niederlagen in seiner Bilanz für
die aktuelle Saison stehen. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TSV 1892 Bad
Endorf verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg des TSV 1892 Bad Endorf geht es nun im nächsten Spiel am 13.03.2023 gegen
den SV Ostermünchen, während der TSV 1864 Haag am 10.03.2023 gegen den TSV Schnaitsee
1926 antritt.

 Statistik:
 TSV 1892 Bad Endorf

Doppel: Ramm / Ebersberger 0:1, Reischl / Schmid 1:0 
Einzel: M. Reischl 1:1, K. Ramm 0:2, C. Ebersberger 2:0, H. Schmid 2:0 

 TSV 1864 Haag
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Doppel: Stöckl / Raab 1:0, Herbst / Schumacher 0:1 
Einzel: M. Stöckl 2:0, J. Herbst 1:1, L. Schumacher 0:2, M. Raab 0:2


